
1 Die ersten fünf Minuten
entscheiden (fast) alles
Ein festes Ritual zum Stundenbeginn spart mehr
Ermahnungen als jede Ansage. Struktur schlägt
Lautstärke – jeden Tag aufs Neue.

2 Verhalten ist Kommunikation
Fragen Sie nicht nur „Wie kriege ich das weg?“,
sondern „Was will mir dieses Verhalten sagen?“
Dahinter steckt oft ein Bedürfnis.

3 20 Sekunden Beziehung pro Kind
und Woche
Ein kurzes Gespräch über Wochenende, Hobby oder
Haustier. Kleine Investition, große Rendite – gerade
bei den Schwierigen.

4 Erst das Gute sehen, dann
korrigieren
Sprechen Sie eine positive Beobachtung laut aus,
bevor Sie ermahnen. Probieren Sie es eine Stunde
lang: Die Stimmung ändert sich hörbar.

5 „Was ist passiert?“ statt „Warum?“
„Warum?“ klingt nach Anklage und erzeugt
Rechtfertigung. „Was ist da gerade passiert?“ öffnet
das Gespräch und lädt zum Nachdenken ein.

6 Der Raum erzieht mit
Sitzordnung, Wege, Abläufe: Ein gut organisierter
Raum erledigt einen Teil der Klassenführung, bevor
Sie ein Wort sagen.

7 Warten Sie länger, als es sich gut
anfühlt
Nach einer Frage still mindestens bis drei zählen,
auch wenn es sich ewig anfühlt. Mehr Denkzeit
bringt mehr und bessere Antworten.

8 Eltern sind (meistens) keine
Gegner
Hinter der Mail mit fünf Ausrufezeichen steckt meist
Sorge. Echtes Interesse an ihrer Sicht entschärft die
meisten Gespräche.

9 Gemeinsames Lachen ist erlaubt
Humor bedeutet nicht weniger Disziplin, sondern
mehr Vertrauen. Lachen Sie ruhig auch über sich
selbst – nie auf Kosten eines Kindes.

10 Auch Sie brauchen einen
Schutzanzug
Krokodilfänger bekommen einen – Lehrkräfte einen
Klassensatz Arbeitsblätter. Achten Sie auf Ihren
Akku, bevor er leer ist.
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